
Landkreis Im Wonnemonat Mai erwarten uns 
viele Feiertage und besondere Tage, die mit vie-
len Veranstaltungen um die Drei Gleichen be-
gleitet werden.
Es beginnt am 30. April mit dem 
"Tanz in den Mai", was wir mit 
dem Maibaumsetzen bzw. 
einem Maifeuer feiern 
in: Apfelstädt, Gam-
städt, Günthersle-
ben, Haarhausen, 
Ingersleben, Klein-
rettbach, Korn-
hochheim, Mühl-
berg, Röhrensee, 
Wandersleben und 
Wechmar. Wir hof-
fen, dass uns dann 
das Wetter wieder 
verwöhnen wird!
Weiter geht es mit dem 
1. Mai, dem Tag der Arbeit. 
Auch hier wartet einiges auf uns. 
Einige Tipps gibt es in dieser Ausgabe. 
Es ist also die Zeit, um wieder raus zu gehen, 
Freunde zu treffen und gemeinsam einige Stun-
den unter freiem Himmel zu verbringen. Am 5. 
Mai werden sich sicher auch wieder viele aus 
unserer Region in Neudietendorf zum großen 
Dorfflohmarkt treffen.

Eine Besonderheit folgt dann. Wir feiern die 
Männer und Väter schon bevor wir die Mütter 
ehren. In diesem Jahr ist Himmelfahrt bereits 

am 9. Mai, der bei vielen sicher wieder als 
Familientag genutzt wird. Ja, eine 

Radtour oder Wanderung um 
unsere Drei Gleichen ist hier 

sicher bei vielen ange-
sagt.

Schon am Sonntag da-
rauf, dem 12. Mai ist 
dann Muttertag, wo 
wir alle, also wir Kin-
der, unsere Mütter 
verwöhnen werden. 
Es müssen vielleicht 

nicht immer große 
Geschenke sein. Viel 

wichtiger ist es sicher, 
sich einfach Zeit zu neh-

men und beisammen zu 
sein. Am Vorabend um 18 Uhr 

findet dazu in der Dreifaltigkeitskir-
che Holzhausen ein Konzert mit dem Flö-

tenkreis St. Andreas aus Erfurt und Tilman Rein-
hardt aus Waltershausen statt. Eintritt ist frei.
Die Woche darauf ist bereits Pfingsten, wo der 
nächste Burgen-Blick erscheint! Wir wünschen 
Ihnen und Euch eine schöne Zeit.

von JM
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Im Mai warten viele Feiertage auf unsViel Unmut  
in der Bevölkerung

Liebe Leserinnen und Leser,
die Stimmung ist nicht über-
all wirklich gut. Es gibt viele 
Themen, die uns als norma-
le Bevölkerung aufgedrückt 
werden, wo es nicht viel 
Zustimmung gibt. So die 
Vorranggebiete für Wind-
kraft. In den letzten Tagen 
wurden die Stellungnahmen 
der Gemeindeverwaltungen 
eingereicht. Überall gibt es 
viele Bedenken. Erstaun-
lich ist, dass der Ausbau der 
Windkraft in Deutschland 
so vorangetrieben wird, wo 
Nachbarstaaten diese teils 
untersagen oder reduzieren. 
Mir kommt es so vor, dass 
wir in den letzten Jahren 
global in Deutschland immer 
"einen Schritt nach vorne 
und drei wieder zurück ge-
hen"! Die Wirtschaft schwä-
chelt, viele Unternehmen 
geben auf oder verlassen 
Deutschland. Wir brauchen 
Veränderung mit positiver 
Perspektive!                 von JM
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Anzeige

Neudietendorf Erstmals ver-
anstaltet das Fuchs Racing 
Team um Inhaber Tino Fuchs 
das 6-Stunden Simsonren-
nen an der Mo-
tocross-Strecke in 
Gräfentonna. Es 
findet am 4. Mai 
von 11 bis 17 Uhr 
beim Motorsport-
club Gräfentonna, 
Holzweg, 99958 
Tonna statt. Tino 
hat bereits viel Er-
fahrung mit diesem 
Rennen, da er die 
letzten 3 Rennen 
als Mitveranstalter 
dabei war. Nun, zur 
4. Auflage nimmt 
er die Organisation selbst in 
die Hand.
Etwa 40 Teams, von Routinier-
ten bis Neueinsteigern, haben 
sich bereits angemeldet. In ei-
nem Team fahren immer zwei 
bis sechs Fahrer auf der sim-
songerechten Rennstrecke. Die 
50 ccm-Maschinen sind leicht 
optimiert für das Gelände. Es 
ist auf jeden Fall eine harte 
Probe für Mensch und Materi-
al, was man hier hautnah mit-
erleben kann.
Für das leibliche Wohl ist na-

türlich bestens gesorgt. Es 
gibt reichlich Getränke und als 
Speisen werden Erbsensuppe 
und Gulasch mit Nudeln aus 

der Gulaschkanone angebo-
ten. Das gesamte Team freut 
sich auf zahlreiche Zuschau-
er! Weitere Infos unter: www.
MSC-Graefentonna.de
Fuchs Racing und Tino Fuchs 
selbst ist bekannt auf der 
Rennstrecke und bei den Sim-
son-Fans. Seit dem 16. Lebens-
jahr sammelt er Erfahrung mit 
dem Motorradsport; erst im 
Gelände und wenig später auch 
im Motocross, wo der 63-jähri-
ge noch aktiv fährt.
Durch seine Liebe zu den Kult-

maschinen hat er seine Werk-
statt und den Teileverkauf in 
seinem Geschäft Anger 5 in 
Neudietendorf in den letzten 

Jahren immer weiter ausge-
baut und erweitert. Heute 
kann man sagen, es gibt in dem 
Bereich nichts, was er nicht 
hat bzw. was er nicht besorgen 
kann!
Hinzu kommt natürlich die 
Werkstatt. Hier reicht der Ser-
vice vom normalen Service, 
über Reparaturen bis hin zum 
kompletten Neuaufbau nebst 
der Motor-Regeneration.
Mittlerweile werden bei Fuchs 
Racing nicht nur die MZA-Kult-
marken vertrieben sondern 
auch große neue Maschinen, 
Quads, E-Bikes, sogar Senio-
renmobile, Krankenfahrstühle 
und vieles mehr. Und für all 
dies wird natürlich auch der 
Service angeboten. Somit ist 
Fuchs Racing zum Partner aller 
Motorräder in unserer Region 
um die Drei Gleichen gewach-
sen und wird das Portfolio auch 
zukünftig weiter entwickeln.
Informationen und auch einen 
kleinen Teileshop gibt es auch 
auf www.fuchsracing.de
und im Geschäft/der Werk-
statt täglich montags bis frei-
tags von 16 bis 18 Uhr und 
samstags von 10 bis 12 Uhr bei 
Fuchs Racing, Anger 5 in Neu-
dietendorf. In der anderen Zeit 
ist er tagsüber noch als Maler 
Fuchs unterwegs und bringt fri-
sche Farbe in viele Räume der 
Region! 

von JM
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Neudietendorf 
Das nächste gro-
ße Event wartet 
auf uns in unse-
rer Region um 
die Drei Glei-
chen. In Neu-
dietendorf ist 
wieder Dorffloh-
markt!
Nach dem groß-
artigen Erfolg 
aus dem letzten 
Jahr, wo wohl 
insgesamt meh-
rere Tausend Schnäppchen-
sucher nach Neudietendorf 
gekommen sind, lässt "Neu-
dietsch wieder die Flöhe los" 
am 5. Mai im gesamten Orts-
gebiet.
Unter bewehrter Führung von 
"Oberfloh" Susanne Tille wur-
de dieses Event über Wochen 
vorbereitet. Es gibt auch einige  
schöne Neuerungen. So wird 
den gesamten Tag die Bimmel-
bahn "Floh-Express" durch den 
Ort fahren und den Gästen in 
Neudietendorf die verschiede-
nen Flohmarktstände zeigen. 
"Hop on - Hop off" ist hier, wie 
auch in den großen Städten 
dieser Welt, möglich!
Darüber hinaus gibt es um 
11 Uhr eine kleine, offizielle 
Eröffnung mit einem tollen 
Vortrag der Chorkinder der 
Grundschule Neudietendorf. 
Danach geht es offiziell los. Es 
wird geschaut, gefachsimpelt, 
gehandelt. Der schönste Weg 
ist, wenn beide Seiten, Käufer 
und Verkäufer zufrieden sind. 
So hat es sich schon im letzten 
Jahr zahlreich gezeigt. Daher 
gab es bei Susanne Tille schon 
im Januar die ersten Nachfra-
gen, wann man sich mit seinem 
Stand anmelden kann. Nach 
und nach wuchs die Anzahl 
der Standanmeldungen bis auf 
etwa 125. Eine großartige Zahl, 
was 35 % mehr Flohmarktstän-
de sind, als zum ersten Mal.
Sehr erfreulich ist auch, dass 
einige Vereine das Event durch 
ihre Teilnahme unterstützen. 
Diese finden sich fast alle auf 
dem Zinzendorfplatz, wo das 

große Kinderparadies platziert 
ist. Hier sind die Pfadfinder, die 
mit tollem Rätselspass dabei 
sind. Ebenso der Gesangverein, 
die mit Kaffee und Kuchen die 
Eltern umsorgen, die Kita Ar-
che, die Pommes und Nuggets 
anbieten, die Konfirmanden 
mit süßen Waffeln sowie der 
Jugendclub mit Kathleen Zink, 
Jugendsozialarbeiterin, an der 
Spitze, die mit ihrem Team Kin-
derschminken, Glitzertattoos 
und eine Malstraße anbietet. 
Hier findet auch noch der Mal-
wettbewerb statt "Wer malt 
den schönsten Floh", der mit 
tollen Preisen prämiert wird. 
Und, der Angelverein bietet 
auf dem Zinzendorfplatz ganz 
frisch geräucherte Forellen 
an. Um sicher zu gehen, dass 
man auch eine der begehrten 
"Trophäen" erhält, können die 
geräucherten Fische zu 8,50 
Euro per WhatsApp unter 0172 
7960604 gerne vorbestellt 
werden!
Der Hauptplatz ist natürlich der 
HdW-Platz, direkt an der Zin-
zendorfstraße. Hier findet man 
etwa 70 Flohmarktstände. Am 
Kaffee-Zelt "Pressekaffee Bur-
gen-Blick" findet man auch den 
Infostand. Hier ist für jeden 
der Übersichtsplan mit allen 
Infos zu den Flohmarktstän-
den kostenfrei erhältlich. Ne-
ben Getränken, einer großen 
Auswahl an frisch gebackenem 
Kuchen und Kaffee gibt es hier 
in der Mitte des Platzes auch 
traditionelles vom Holzkohle-
grill. So ist die Versorgung der 
Gäste bestens gesichert. Auch 

der Krügerverein 
präsentiert sich 
hier und auch die 
recht neue Gruppe 
"Dorfgespräch Neu-
dietendorf" macht 
mit einer blühenden 
Aktion auf sich auf-
merksam.
An dieser Stelle geht 
ein Dank, sicher 
auch von den Stand-
betreibern, an das 
Organisationsteam, 
das mit viel Mühe 

diesen Dorfflohmarkt vorberei-
tet hat. Dazu zählen Silvia Zitz-
mann, Carsten Röstel, Conny 
Seidl, Anne Heiter, Ilka Peschel, 
Helga Petrich, Kathleen Zink, 
Susanne Tille und Jörg Mansch.
Hoffen wir, dass es ein schöner, 
friedlicher 5. Mai in Neudieten-
dorf wird, wo uns einige Son-
nenstrahlen erfreuen.    von JM

Am 5. Mai sind die Flöhe los in Neudietsch!
Dorfflohmarkt – 

Kompakt 
Das Wichtigste im Überblick:
•	 Dorfflohmarkt in der ge-

amten Ortslage Neudieten-
dorf am 5.5. von 11–17 Uhr

•	 Hauptplatz an der Zinzen-
dorfstraße (HdW-Platz) mit 
Info-Stand und Versorgung

•	 Übersichtsplan am In-
fo-Stand und am Bahnhof 
erhältlich

•	 Kinderparadies auf dem 
Zinzendorfplatz mit Versor-
gung

•	 Bimmelbahn "Flohexpress" 
fährt im Rundkurs durch 
das Flohmarktgelände

•	 Parken nur auf den aus-
gewiesenen Stellen (P+R 
Bahnhof, Bechstein Allee, 
Edeka

Fragen an: 
WhatsApp 0157 33327159 
oder info@ndf-floh.de
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr und Feuerwehrverein
Wandersleben Am 15. März 
führten die Freiwillige Feuer-
wehr und der Feuerwehrverein 

Wandersleben e.V. ihre Jah-
reshauptversammlungen 2024 
durch. Seit über 20 Jahren 

wieder gemeinsam. Die Eröff-
nung und Begrüßung erfolgte 
durch den Vereinsvorsitzen-
den Kamerad Uwe Hasert und 
den Wehrführer Stefan Krum-
bein. Als Ehrengäste wurden 
Klaus Steffen, Vorsitzender 
des Kreisfeuerwehrverbandes 
Gotha, der Bürgermeister der 
Gemeinde Drei Gleichen, Jens 
Leffler, Christoph Hallmann, 
Ortsbrandmeister der Ge-
meinde Drei Gleichen und der 
Ortschaftsbürgermeister von 
Wandersleben, Vereinsmit-
glied Sven Dahmen, begrüßt. 
Der Vorsitzende Hasert trug 
den Rechenschaftsbericht für 
den Verein vor. 2023 konnten 7 
neue Vereinsmitglieder gewon-
nen werden und der Verein 
zählte zum Jahresende 64 Mit-
glieder. Davon gehören 20 der 
Einsatzabteilung der Freiwilli-
gen Feuerwehr an, 18 gehören 
zur Alters- u. Ehrenabteilung 
der Wehr und 26 Vereinsfreun-
de zählen zu den fördernden 
Mitgliedern. Im Vorjahr wur-
de der Vorstand neu gewählt. 
Der Vorsitzende Uwe Hasert, 
Schriftführer Bernd Wehle und 
Kassierer Hans-Herbert Müller 
stellten sich wieder zur Wahl 
und wurden auch bestätigt. 

Sebastian Zebisch stellte sich 
als Stellvertreter zur Wahl und 
wurde gewählt.
Zur finanziellen Lage des Ver-
eins informierte Kassierer 
Hans-Herbert Müller im Kas-
senbericht. Die Kassenprüfer 
bestätigten die ordnungsge-
mäße Kassenführung. Der Vor-
stand wurde für das vergan-
gene Jahr von den Mitgliedern 
einstimmig entlastet.	
Sponsoren unterstützten die 
Feuerwehr Wandersleben und 
vor allem die Jugendfeuerwehr 
auch wieder im Jahr 2023. Das 
waren Dachdecker Milden 
Hoyer, die Raiffeisenbank Go-
tha, Hr. Stürzkober, FA für All-
gemeinmedizin und ein edler 
Spender. Recht vielen Dank! 
Der Vereinsvorstand bedankt 
sich bei allen Vereinsfreundin-
nen und -freunden, natürlich 
den Sponsoren, der Gemeinde 
und der Wehrführung für die 
breite Unterstützung und gute 
Zusammenarbeit. 
Rückblickend wurden insbe-
sondere die Veranstaltungen 
vom Verein und Wehr präsen-
tiert.
Nach einer kurzen Pause trug 
der Wehrführer Stefan Krum-
bein den Rechenschaftsbericht 
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Hotel & Restaurant

Gut Ringhofen 5
99869 Drei Gleichen / OT Mühlberg

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und bitten um Tischreservierung!

Tel. 036256 33378 · Facebook: Taubennest Mühlberg 
www.hotel-taubennest.de · mail: taubennest@live.de

Grillbu� et 
zum Vatertag

am Donnerstag, 9. Mai 2024
von 12.00 bis 17.00 Uhr 

Muttertags-Bu� et
am Sonntag, 12. Mai 2024

von 11.30 bis 14.00 Uhr       

Tel. 036256 33378 · Facebook: Taubennest Mühlberg 
www.hotel-taubennest.de · mail: taubennest@live.de

29,90 €
p. P.

14,50 €
p. P.

ansehen · kaufen · liefern lassen

SONDERVERKAUF

SORTIMENT 
TERRASSENPLATTEN
am Samstag 27. April 2024 von 9.00 – 15.00 Uhr 
Beratung in unserem Mustergarten jeden Freitag von 13–17 Uhr

FCN-Betonwerk Wandersleben  ·  Das Steinfeld 6 
99869 Drei Gleichen-Wandersleben  ·  Info-Telefon 036202/886-0
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HELD gesucht! 
m/w/d mit Führerscheinklasse B

Wenn deine Energie überquillt und du dich nach mehr sehnst 
als dem gewöhnlichen Alltagstrott, ist es Zeit für Steinteppich 
Thüringen. Wir sind darauf spezialisiert, aus jedem Projekt ein 
wahres Meisterwerk zu erschaffen – mit unseren einzigartigen 
Fußbodenbelägen aus Naturstein und mit anderen Bauarbeiten. 
Wir suchen nicht nur Fachleute sondern wahre Helden, die 
über sich hinauszuwachsen um Großartiges zu schaffen. 

• Tauche ein in grenzenlose Abenteuer: Jeder Tag ist eine 
neue Chance, die darauf wartet, von dir erobert zu werden – 
auf dem Boden oder hoch oben auf den schönsten Terrassen!

• Erlebe den strahlenden Sieg: Vergiss künstliches Licht im 
Büro – spüre während deiner Erfolge die Sonne auf Haut!

• Werde zum Meister der Werkzeuge: Nicht nur Zollstöcke, 
sondern ein ganzes Arsenal an Instrumenten, wartet darauf 
von einem wahren Helden dirigiert zu werden.

• Bezwinge Herausforderungen: Überwinde deine Grenzen 
und entdecke, dass du stärker bist als du je geglaubt hast!

• Genieße den Ausblick von den Gipfeln des Er- 
folgs: Das ist kein Job, sondern eine Einladung,  
die Welt aus einer neuen Perspektive zu be- 
trachten und neue Horizonte zu erkunden. 

Bereit deine neue Rolle anzunehmen?  
Christian Andreß • Tel.: 036256 33890 
Mail: info@steinteppich-thüringen.de

Stein-
Teppich



für die Freiwillige Feuerwehr 
vor. Sie besteht aus 5 Kame-
radinnen und 18 Kameraden. 
Zur Qualifizierung und Fortbil-
dung besuchten sie 30 Lehr-
gänge und Schulungen. Sehr 
erfreulich war das Ergebnis 
eines Schnuppertages im Ja-
nuar. Es konnten 4 wanders-
lebener Bürger zur Mitarbeit 
in der Freiwilligen Feuerwehr 
gewonnen werden. Zur Alters- 
und Ehrenabteilung gehören 7 
Kameradinnen und 18 Kamera-
den.
2023 gab es ein erhöhtes Ein-
satzgeschehen. 37-mal muss-
ten die Kameradinnen und 
Kameraden ausrücken. Die Ein-
sätze gliederten sich auf in 21 
technische Hilfeleistungen, 10 
Tierrettungen und 6 Brandein-
sätze. Der erste Einsatz war in 
der Neujahrsnacht ein gemel-
deter Gebäudebrand. Insge-
samt wurden 323 Einsatzstun-
den geleistet.
Als neuer Kamerad wurde Ro-
bert Eckert per Handschlag 
vom Bürgermeister Jens Leffler 
zum ehrenamtlichen Dienst in 
der Freiwilligen Feuerwehr ver-
pflichtet und gleichzeitig zum 
Feuerwehrmann-Anwärter er-
nannt. Befördert wurden die 
Kameraden Michael Vollandt 
zum Hauptfeuerwehrmann, 

Thomas Eisentraut und Jakob 
Nagel zum Löschmeister sowie 
Frank Honauer zum Oberlö-
schmeister.
Kameradin Nicole Noßmann, 
Jugendwart, berichtete über 
die Arbeit der Jugendfeuer-
wehr. Zum Jahresende 2023 
zählte sie 15 Mitglieder, be-
stehend aus 4 Mädchen und 9 
Jungen. Das erlernte konnten 
sie beim Kreis-Geländelauf 
und beim „Spiel ohne Gren-
zen“ der Jugendfeuerwehren 
in Mühlberg unter Beweis stel-
len. Wenn möglich unterstüt-
zen die Feuerwehr-Kids ihre 
großen Vorbilder. Kameradin 
Noßmann dankte allen Unter-
stützern der Jugendfeuerwehr.
Wehrführer Krumbein dankte 
zum Schluss der Versammlung 
allen Kameradinnen und Kame-
raden für ihren Einsatz Tag und 
Nacht. Ein großer Dank geht 
ebenfalls an die Familien der 
Kameradinnen und Kameraden 
für ihr Verständnis und die Ent-
behrung während der Einsätze 
und Ausbildungseinheiten. Wir 
können uns glücklich schätzen, 
so engagierte und motivier-
te Feuerwehrleute in unserer 
Wehr zu haben.

von Stefan Krumbein und
Uwe Hasert

v l n r: Christoph Hallmann, Jakob Nagel, Thomas Eisentarut, Robert Eckert, 
Jens Leffler, Stefan Krumbein.

 825-Jahrfeier Cobstädt 
Cobstädt Die erste urkundliche Erwähnung des Ortes Cob-
städt erfolgte im Jahr 1199. Walther von Cobinstete wird 
hierfür als Zeuge in einer Ichtershäuser Urkunde genannt. Aus 
diesem Grund wollen wir im Rahmen einer Festwoche vom 
25. Mai bis 2. Juni gemeinsam die 825-Jahrfeier unseres Ortes 
Cobstädt begehen. Die Festwoche wird seit ca. einem Jahr in 
verschiedenen Arbeitsgruppen vorbereitet.
Geplantes Festprogramm:
Samstag, 25.05. "25 Jahre Jugendfeuerwehr", Geländelauf der 
Jugendfeuerwehren, Familiennachmittag, Party mit DJ Sven
Sonntag, 26.05. "Kirchenfest mit Namensweihe", Festpredigt 
von Regionalbischof Tobias Schüfer, Sektempfang im Kirchgar-
ten, Kaffee und Kuchen im Gemeindezentrum, Hofflohmarkt 
der Gemüsewerkstatt „Grünschnabel“
Mittwoch, 29.05. Geschichts- und Heimatabend "Cobstädt in 
Bildern“ gezeigt in der Kirche
Donnerstag, 30.05. "Festveranstaltung", Festakt der Gemein-
de Drei Gleichen mit musikalischer Umrahmung der „Thürin-
gen-Philharmonie Gotha-Eisenach“
Freitag, 31.05. "Familiennachmittag", Kaffee und Kuchen, Pro-
gramm der Kita „Walnusszwerge“, Fackel- und Laternenumzug
Samstag, 1.06. "6. Gemeinde- und Gemeindekinderfest", 
buntes Markttreiben, ganztags Helikopter-Rundflüge, Mit-
tagessen, Festprogramm, Aktivitäten für Kinder, Kindershow, 
Kaffee und Kuchen, Abendveranstaltung mit „Daily Dirt reloa-
ded“ uvm.
Sonntag, 02.06. "Festumzug", Konzert mit dem „Wölfiser 
Blasorchester“, Prämierung „schönstes geschmücktes Haus“
Alle Leser sind zu den Veranstaltungen herzlich eingeladen!

von R. Hänsch, OS-Bürgermeister
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Gerne unterbreiten wir Ihnen ein Angebot.

Kompetenz in Sachen Holz 

Wir bedienen Sie:
Montag – Freitag 7.30 – 17.30 Uhr • Samstag 8.00 – 12.00 Uhr
Dorstbornstraße 16 • 99094 Erfurt / Bischleben
Tel. 0361 6437159 und 0361 7968187 • Fax 0361 7968146
www.holzkontor-erfurt.de

10 % RABATT
auf den Listenpreis 
  von 
 Terrassensys teme 
 und Vinylböden 
Nur im Mai 2024!Rainer Unbehaun

FENSTERprofi 

Cobstädt • Schenkstraße 5 • 99869 Drei Gleichen

Tel. + Fax: 03 62 02 / 8 26 13
Mobil: 01 72 / 6 45 70 89
E-Mail: fensterprofi @aol.com
www.unbehaun-fensterprofi .de

Danke

33
 Jahre

Alles rund um`s Haus ...



Ute und Alban Faust zu Gast bei den Wechmarer Mühlenpfeiffern
Wechmar Es ist schon eine tol-
le Sache, dass unser Pipemajor 
Romeo Kreuch es geschafft hat, 
das schwedische Künstlerpaar 
Ute und Alban Faust zu uns 
nach Wechmar ins Landhaus 
Studnitz zu locken. Nicht nur 
für ein Ensembleseminar konn-
te er die beiden gewinnen, 
sondern auch für ein Konzert 
der Ausnahmekünstler. Ganze 
zwei Tage durften wir Seminar-
teilnehmer, aus verschiedenen 
Orten in Deutschland, mit Ute 
und Alban Faust einen tollen 
Kurs erleben.
Begonnen hat unser Seminar 
am Donnerstag, den 4. Ap-
ril am frühen Nachmittag bei 
schönstem Sonnenschein. Ge-
spannt erwarteten wir unsere 
Referenten. Gemeinsam mit 
ihnen wollten wir die schwe-

dischen Rhythmen und Klänge 
studieren, was sich als gar nicht 
so einfach erwies. Denn schnell 
stellte sich heraus, es ist ver-
dammt verzwickt die schwe-
dischen Melodien zu spielen 
und gleichzeitig mit unseren 
Füßen den Rhythmus dazu zu 
schlagen, dabei die Kontrolle 
über unsere Hände und vor al-
lem unsere Füße zu behalten ... 
eine wahre Herausforderung. 
Zudem versuchte Alban uns 
seine Musik ohne Notenlesen 
näher zu bringen. Da war der 
Knoten in unseren Köpfen und 
Füßen geradezu vorprogram-
miert und sie begannen förm-
lich zu rauchen. Doch mit ih-
rer offenen und fröhlichen Art 
brachten uns Ute und Alban 
ihre Heimatklänge gekonnt nä-
her.

Da jeder Kursteilnehmer sei-
ne ganz eigenen, besonderen 
Instrumente mit zum Seminar 
brachte, verlieh es dem Kurs 
und der gespielten Musik eine 
echt tolle Note. So gab es ne-
ben Dudelsäcken, Flöten und 
Percussion, auch eine Harfe, 
ein Cello, Dulcimer, Drehleier 
und natürlich die Nyckelharpa. 
Ein schwedisches Instrument, 
welches zu deutsch Schlüs-
selharfe, Schlüsselgeige oder 
auch Tastenfiedel genannt 
wird. Mit viel Ehrgeiz, Spaß und 
unseren verschiedensten Inst-
rumenten schafften wir es, die 
Melodien schnell zu verinner-
lichen und die Lust am Spielen 
war uns anzumerken.
Bei so viel Input durfte natür-
lich eine ordentliche Pausen-
versorgung nicht fehlen. Diese 
trug perfekt zu der lockeren 
Atmosphäre bei und es lies sich 
so wunderbar plaudern und 
fachsimpeln. An dieser Stelle 
noch einmal einen herzlichen 
Dank an unsere kulinarischen 
Künstler.
Den krönenden Abschluss die-
ser zwei phantastischen Kurs-
tage, bildete dann das Konzert 
von Alban und Ute Faust im 
Rahmen ihrer Northern Winds 

Tour 2024. Der Rokokosaal des 
Landhauses bot das passende 
Ambiente dafür, um uns und 
alle anderen Konzertbesucher 
mit auf eine fantastisch musi-
kalische Reise zu nehmen. Die 
alten Melodien aus allen mög-
lichen Regionen Schwedens 
wirkten dabei weder langweilig
noch altbacken auf uns. Ganz 
im Gegenteil. Es hat uns Schwe-
den auf ganz besondere Art nä-
her gebracht und den Wunsch 
in uns geweckt, selber eine Rei-
se dort hin zu unternehmen.
Mal schauen, was wir aus die-
sem Wunsch machen werden.
Wir sind dankbar für diese au-
ßergewöhnlichen Erfahrungen.

von den Wechmarer
Mühlenpfeiffer

Hähnekrähen
Wechmar Der Rassegeflü-
gelzuchtverein Wechmar 
lädt am 1. Mai ab 8 Uhr 
zum Hähnekrähen in das 
Vereinsheim Rom 24 a in 
Wechmar ein. Für Speisen 
und Getränke ist bestens 
gesorgt!

von Karin Grebhan
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Jetzt informieren
036256 849990

www.schutzengel-pflege.de

Entlastung im Alltag – Unsere Hauswirtschaft

Pflegedienst Schutzengel
Ihr Pflegedienst für Drei Gleichen und Umgebung 

Grundreinigung - Wäschepflege - Einkaufsservice - Begleitung zu Ärzten

Mehr Zeit für die schönen Dinge im Leben
Kostenübernahme durch die Pflegekasse

Entlastung der Angehörigen
Erhalt der Selbständigkeit

Karl Gerlach & Sohn GmbH & Co.KG
Gewerbegebiet Günthersleben-Wechmar
Hammersbacher Straße 2 
Telefon: 036256 8360
Telefax: 036256 83629
E-Mail: info@mobau-wechmar.de

Bauzentrum
Mobau Wechmar

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.  7 – 18 Uhr 

Sa.  8 – 12 Uhr

Europas 
führende 

Fachhändler 
für Bauen 

und 
Renovieren!



26. Wechmarer Laubmännchenfest am 17. Mai

Wechmar In der Natur da 
sprießt es weit und breit, es ist 
zauberhafte Laubmännchen 
Zeit! 
Am Freitag vor Pfingsten findet 
in Wechmar das zur Tradition 
gewordene Laubmännchenfest 
statt. Ein schöner alter Brauch, 
der 1997 vom Wechmarer Hei-
matverein wiederbelebt wur-
de. Er gehört heute zum festen 
Teil des Veranstaltungskalen-
ders in Wechmar. 
Auch in diesem Jahr wird ein 
Laubmann oder eine Laubfrau 
den blühenden Frühling begrü-
ßen.  Vollkommen in Blattwerk 
eingehüllt, verbirgt der Laub-
mann sein wahres Gesicht. 
Er wird sich erst zu erkennen 
geben, wenn sein Name aus-
gerufen wird. Gegen 20 Uhr 
wird der Laubmann oder die 
Laubfrau von den Gästen des 
Festes empfangen. Lustige 
und mitunter ungewöhnli-
che Fragen dürfen nun an das 
grün gehüllte Laubmännchen 
gestellt werden. Ein Spaß der 
bei Jung und Alt für gute Laune 
und herzliches Gelächter sorgt. 
In der Hoffnung, eine richtige 
Antwort zu finden, rätselt die 
gesamte Festgemeinschaft mit. 

Die Ehre ist groß, denn 
derjenige, der den 
Laubmann als erster 
beim richtigem Namen 
ausruft, darf sich für 
ein Jahr mit dem Titel 
„Wechmarer Laub-
frosch“ schmücken. 
Im vergangenen Jahr 
schlüpfte Altbürger-
meister Horst Ehrhardt 

ins Laubmännchenkostüm. Als 
diejenige, die das Laubmänn-
chen im vergangenen Jahr 
beim Namen nannte, reiht sich 
Peggy Möhring in die Reihe der 
Laubfrösche ein.
Mit etwas Glück und ganz viel 
Humor hat jeder die Chance, 
Laubfrosch zu werden. Laub-
männchen zu werden, ist dage-
gen nicht ganz so einfach. Als 
Erinnerungsstück erhalten der 
„Wechmarer Laubmann“ und 
der „Wechmarer Laubfrosch“ 
eine Urkunde und ein Erinne-
rungspräsent und dürfen von 
diesem Tag an als Laubmänn-
chen und Laubfrosch den Früh-
ling gemeinsam begrüßen.
Bei traditioneller Maibowle, 
Bier, zünftigem Essen und gu-
ter Laune werden die Besu-
cher des Laubmännchenfestes 
diesen schönen alten Brauch 
feiern. Ein Fest mit einem ganz 
eigenem Flair erwartet die Be-
sucher. Ein flottes Programm 
mit dem Wechmarer Heimat-
verein rundet die Veranstal-
tung ab.
Gute Laune und Unterhaltung 
zum Laubmännchenfest ver-
spricht der  Heimatverein am 
Freitag, den 17. Mai ab 18 Uhr 

in Wechmar, vor dem Land-
haus Studnitz in der Hohenkir-

chenstraße 13.
von Wolfgang Herz
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1)  Ein unverbindliches Leasingangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer 
Landstraße 222–226, 60314 Frankfurt am Main für einen HR-V e:HEV 
Elegance. Fahrzeugpreis: 34.400,00 €, Fracht: 654,50 €, Fahrzeugpreis 
inkl. Fracht: 35.054,50 €, Preisvorteil2): 4.654,50 €, Leasingbetrag: 
30.400,00 €, Leasingsonderzahlung: 425,00 €, Laufzeit: 36 Monate, 
Gesamtfahrleistung: 30.000 km, Gesamtbetrag: 11.189,00 €, Effektiver 
Jahreszins: 3,99 %, Sollzins, p.a. gebunden für die gesamte Laufzeit: 
3,92 %, Monatliche Leasingrate: 299,00 €. 

  Kraftstoffverbrauch HR-V e:HEV Elegance in l/100 km: kombiniert 5,4. 
CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 122. CO2-Klasse: D.

2)  Preisvorteil im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von 
Honda Deutschland für ein vergleichbar ausgestattetes Fahrzeug, 
bei gleichzeitigem Eintausch eines mindestens schon seit 6 Monaten 
auf den Käufer zugelassenen, fahrbereiten Fahrzeugs.

Angebot gültig für Privatkunden bis 31.05.2024, bei entsprechender Bonität 
bei allen teilnehmenden Händlern.

Preisvorteil 2)

€ 4.654,50
Monatlich leasen 
schon ab 1)

€ 299

Stylisch und  
dynamisch

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH

Kraftstoffverbrauch HR-V e:HEV in l/100 km: kombiniert 5,4. CO₂-
Emissionen in g/km: kombiniert 122. CO₂-Klasse: D. Abbildung 
zeigt Sonderausstattung.

Ihr Honda-Vertragshändler  
& EU-Mehrmarken-Händler

Am Oberried 3 • 99869 Drei Gleichen • OT Günthersleben 
Telefon: 036256/2790 • E-Mail: info@honda-streit.de  

www.honda-streit.de • www.automobile-streit.de

Querstraße 14 · 99869 Drei Gleichen / OT Wechmar  
Tel.: 036256 20942 · Fax: 036256 32788 · Mobil: 0173 5717579

E-Mail: dachdecker-kehr@t-online.de

• Steildach • Flachdach • Gründach
• Spengler • Fassade



 Streuobstinitiative
Holzhausen Wer sich in der Region der Drei Gleichen und dem 
Amt Wachsenburg umschaut, wird viele Streuobstwiesen/-an-
lagen finden. Der Pflegezustand und die Größen variieren da-
bei stark. Viele Anlagen werden gar nicht mehr betreut, weil 
die Eigentümer entweder gar nicht mehr da sind oder aus 
unterschiedlichen Gründen die Arbeit nicht mehr leisten kön-
nen.
Streuobstwie-
sen sind wert-
volle Habitate 
sowohl bota-
nisch als auch 
faunistisch. Die 
Artenvielfalt ist 
wertvoll und 
muss geschützt 
und erhalten 
werden. Hinzu-
kommt, dass die Streuobstanlagen eben ein durchaus prägen-
der Kulturlandschaftsbestandteil in der Region sind.
Wie man Ressourcen sinnvoll nutzen und Kräfte bündeln kann 
fragen sich Nils Heinrich von der Natura2000 Station und Hol-
ger Auerswald, seit sie sich 2023 beim Streuobstwiesentag in 
Holzhausen kennengelernt haben.
Nun laden die beiden zu einem Informations- und Diskussi-
onsabend zum Thema „Streuobstwiesen“ ein.
Es erscheint möglich, eine Streuobstinitiative in der Region ins 
Leben zu rufen. Eingeladen ist jede/r mit Interesse an der The-
matik.
Treffpunkt ist am Donnerstag 16. Mai um 19 Uhr im Ot-
to-Knöpfer-Haus, Holzhausen.
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
Nils Heinrich 0163 6831666, heinrich@nfga.de oder
Holger Auerswald 0172 7923676, holger.auerswald@gmx.org.

von Holger Auerswald
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• Hohlraum versiegelung• Hohlraum versiegelung
• Unter boden schutz • Unter boden schutz 
• Fahrzeugaufbereitung• Fahrzeugaufbereitung
• Keramikversiegelung• Keramikversiegelung
• Scheinwerfer-• Scheinwerfer-
 auf bereitung auf bereitung
• Nanoversiegelung• Nanoversiegelung
• Scheibentönung • Scheibentönung 
• Dellendoktor• Dellendoktor

Matthias BuchtzikMatthias Buchtzik
Ihr Ansprechpartner  Ihr Ansprechpartner  

Nordstraße 3Nordstraße 3
99310 Arnstadt99310 Arnstadt

Tel.: 0174 9217379Tel.: 0174 9217379
info@profiaufbereiter.deinfo@profiaufbereiter.de

Bilder vom Lehrmeister
 Otto Knöpfers

Holzhausen Saisonstart in 
Holzhausen mit Ausstellung 
von 35 Werken des Malers 
Franz Markau, einem „einzigar-
tigen Farbenkünstler“!
Im Knöpfer-Haus rückt der 
Start in die diesjährige Aus-
stellungs-Saison näher. Am 19. 
Mai soll eine neue interessante 
Bilderschau eröffnet werden. 
Der Holzhäuser Freundeskreis 
plant, ab Pfingstsonntag „Franz 
Markau, den Lehrmeister 
Otto Knöpfers“ mit 35 seiner 
Gemälde und Druckgrafiken 
vorzustellen. Markau (1881-
1968) zählt zu den bedeu-
tendsten Thüringer Künstlern 
des 20.  Jahrhunderts und war 
Professor an der Kunstgewer-
beschule Erfurt, wo ihn Otto 
Knöpfer während seines Stu-
diums (1931 bis 1935) kennen-
lernte. An Markau bewunderte 
Knöpfer vor allem „Tempera-
ment und Vitalität in seinen Bil-
dern“ und schätzte ihn als „ein-
zigartigen Farbenkünstler“. Als 
Schüler und Freund hat er ihm 
bei mehreren Wandbildern 
geholfen. Kurator der Mar-
kau-Ausstellung wird Dr. Rüdi-
ger Helmboldt (Arnstadt) sein.

In bewährter Form bereitet 
der Knöpfer-Freundeskreis zur 
Vernissage ab 11 Uhr wieder 
ein Hoffest vor, das den Gästen 
Bratwurst, Kuchen und Geträn-
ke anbietet.
Am 19. Mai wird in Holzhausen 
zugleich ein „Tag der offenen 
Höfe“ veranstaltet. „Wir freuen 
uns, auch in diesem Jahr wie-
der die Knöpfer-Freunde nach 
Holzhausen einladen und ihnen 
ein kulturelles Erlebnis bieten 
zu können“ sagte Carola Busse, 
Vorsitzende des Otto-Knöp-
fer-Freundeskreises. Als zwei-
te Ausstellung in diesem Jahr 
sei im September eine Präsen-
tation von Bildern malender 
Vereinsmitglieder vorgesehen. 
Busse teilte mit, dass sich der 
Holzhäuser Verein um den 
Preis „KulturRetter“ bewirbt, 
den das Netzwerk der Thürin-
ger Kulturfördervereine erneut 
ausgeschrieben hat. Zur Preis-
verleihung im Herbst am Tag 
der Thüringer Kulturförderver-
eine werden Preise von bis zu 
2.500 Euro verliehen.
Weitere Informationen unter:
www.knoepfer.de

von Jochen Thiele

Bahnhofstr. 8, Neudietendorf 
Telefon 036202 319982 

www.dreigleichen-druck.de

Drei Gleichen Druck

Suchen Sie ein 
individuelles Geschenk 

mit Ihren Fotos zum 

W�� ��������� 
���� ����� ��� S��: 

Tassen, Herzkissen, 
Schlüsselanhänger, 

Herzpuzzle, 
T-Shirts uvm.

Drei Gleichen Druck

Drei Gleichen Druck
Bahnhofstr. 8, Neudietendorf 

Telefon 036202 319982 
www.dreigleichen-druck.de



BESUCHEN SIE  
UNSERE AUSSTELLUNG!
Rudislebener Allee 4
99310 Arnstadt
Tel.: 03628 58480 
fensterbau-arnshall.de

Wir lösen Fensterprobleme!Wir lösen Fensterprobleme!
Energie-Spar-Fenster Energie-Spar-Fenster 
mit 3-fach-Isolierungmit 3-fach-Isolierung

... und der Einbrecher ... und der Einbrecher 
bleibt draußen!bleibt draußen!

Feuerteufel in Sülzenbrücken

Sülzenbrücken „Erst wenn al-
les schön brennt, das ist ihr Ele-
ment…“, um einen bekannten 
Schlagertext zu zitieren, schien 
das Motto für das Entzünden 
des diesjährigen Osterfeuers 
in Sülzenbrücken zu sein. Dies 
natürlich ordnungsgemäß und 
unter entsprechender Fachauf-
sicht, denn der Feuerteufel war 
selbstredend ein ausgebildeter 
Feuerwehrmann. 
Am Vormittag des Ostersams-
tags brachten die Bürger des 
Ortes reichlich Baum- und 
Strauchschnitt für das Orts-
fest  – immerhin stapelte sich 
letztlich das Brennmaterial fast 
10 Meter hoch.
Pünktlich zu Beginn des 
Abends entfachten die Flori-
ansjünger das Osterfeuer mit 
begeisternden Blicken und Bei-
fall der Gäste. Die Feuerwehr 
in Sülzenbrücken freute sich 
über den großen Andrang von 
Groß und Klein.
Auch wenn der Osterhase bei 
all dem Trubel nicht mehr zu 
entdecken war, konnten die 
hinterlegten Süßigkeiten für 
alle Naschkatzen beweisen, 
dass er zu einer kurzen Stipp-

visite in Sülzenbrücken Halt 
machte.
Bis weit nach Mitternacht ge-
nossen die Besucher das noch 
immer brennende Feuer sowie 
die gemeinsame Zeit, die guten 
Gespräche und auch einfach 
das Wiedersehen nach der 
grauen Winterzeit miteinander.
Ein besonderes Highlight mit 
überraschend großem Zu-
spruch waren die erstmals an-
gebotenen Mixgetränke der 
Cocktailbar. Favorit war eine 
besondere Mischung aus Gin 
mit Grapefruit.
Die FFW und der Verein dankt 
allen Gästen und helfenden 
Händen für diesen schönen 
Abend und freut sich schon auf 
das Remake der Sülzenbrücke-
ner Guts-Weihnacht am 7. De-
zember.

von Sandra Fröhlich
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Kleemann – Steuerberatung I Erfurter Kreuz I Thörey 
Carl-Miele-Str. 12 I 99334 Amt Wachsenburg  

info@kleemann-steuerberatung.de I Tel. 036202-7944-60
und in Erfurt:

Andreasstraße 37 c I 99084 Erfurt I Tel. 0361-730790
www.kleemann-steuerberatung.de

• Planung der Unter nehmensnachfolge/ 
Nachfolgekonzeption

• Unternehmens-/ Ver mögensübergabe  
an die nächste Generation

• Unternehmensverkauf an Dritte
• Gesellschafterwechsel/ 

Gesellschafteraufnahme
• Rechtsformwechsel
• Unternehmensbewertung

Wir beraten betriebswirtschaftlich 
und steuerlich Unternehmer und 

Familien unter anderem zu den Themen:

Tel.: 0 36 21 / 2 81 66

Pflasterarbeiten 
preisgünstig

(auch kleine Aufträge)

Hauptstraße 48 • 99869 Tüttleben

www.rottstedt-baumaschinen.de

Verkauf von gebr. Ersatzteilen, Reifen und Felgen 
anerkannter Entsorgungsbetrieb – Verwertung

mit Verwertungsnachweis für Umweltprämie

Anlieferung und Abholung
nach telefonischer Absprache – 036202/20780

99334 Sülzenbrücken, Über dem Bahnhof 5

Armster Fahrzeugentsorgung

Mo – Fr. 12.00 –19.00 Uhr + Sa. 10.00 –16.00 Uhr
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... für einen unabhängigen
Gemeinderat Nesse-Apfelstädt!Gemeinderat Nesse-Apfelstädt!Gemeinderat Nesse-Apfelstädt!Gemeinderat Nesse-Apfelstädt!Gemeinderat Nesse-Apfelstädt!Gemeinderat Nesse-Apfelstädt!

kontakt@BfB-NA.de ürger für  ürger

Wir stehen für:
• unbürokratisches Handeln in persönlicher 

Abstimmung mit Ihnen, unseren Mitbürgern
• Ausbau des Rad- und Fußwegenetzes zwischen 

den Ortsteilen und den Nachbarorten
• keine stärkere Belastung der Bürger und Unternehmen
 – Grundsteuerreform mit gleichbleibenden Kosten
• Vereinsförderung und Ehrenamtswürdigung

unabhängig 
& parteilos

IHRE  STIMME ZÄHLT! 
Jetzt zur  Briefwahl für den Gemeinderat Nesse-Apfelstädt!

V.i.S.d.P.: Jörg Mansch, Bahnhofstraße 8, 99192 Neudietendorf

Ortschaft Die letzten Wochen 
waren bei der SG von sportli-
chen Höhepunkten gezeichnet. 
Nachdem die Jugend fordere 
Plätze bei den Thüringer Meis-
terschaften belegte und mit 4 
Medaillen (1x Gold, 2x Silber 
und einmal Bronze) Mühlberg 
sehr gut vertrat, ging es auf 
nationaler Ebene weiter. Hier 
zeigte Karl Schettler (44kg) 
bei der Sachsenmeisterschaft 
sein Können und belegte den 
1.Platz. David Barth startete 
bei den Junioren (60kg) und 
erkämpfte sich den 2.Platz. Di-
rekt im Anschluss ging es für 
David mit den Leipziger Sport-
schülern ins gemeinsame Trai-
ningslager nach Budapest. Hier 
trafen sie auf die Sportler der 
ungarischen und österreichi-
schen Junioren-Nationalmann-
schaft. In einer gemeinsamen 
Trainingswoche wurden sie bei 
intensiven Trainingseinheiten 
auf die jeweiligen nationalen 

Meisterschaften vorbe-
reitet.
Zuerst fanden die Mit-
teldeutschen Meister-
schaften der U14 und 
Junioren (17-20 Jahre) in 
Aue (Sachsen) statt.
Karl Schettler hatte in 
der Gewichtsklasse bis 
44kg nur einen Gegner. Leider 
musste er den Kampf nach gu-
ten Beginn abgeben.
David Barth startete bis 55kg 
bei den Junioren. Gegen den 
Kämpfer aus Lugau siegte Da-
vid vorzeitig nach technischer 
Überlegenheit. Im Finale stand 
ein sehr guter Sportler vom 
Sportclub Luckenwalde ihm 
entgegen. Der ukrainische 
Sportler war U15 Europameis-
ter und fand seine neue Heimat 
in Luckenwalde. David kämpfte 
über die Zeit. Lag zwischenzeit-
lich knapp hinten, holte aber 
in der zweiten Kampfhälfte auf 
und siegte mit 6:5 nach Punk-

ten. Ein toller Kampf und Sieg 
der Goldmedaille bei den Mit-
teldeutschen Meisterschaften.
Vom 22. bis 24. März fand der 
nationale Höhepunkt mit den 
Deutschen Meisterschaften 
der Junioren statt.
In der Altersklasse Junioren 
musste David erstmals im 
KO-System antreten. Die Aus-
losung erfolgte am Freitag 
Abend nach dem Wiegen un-
ter den Augen des Bundestrai-
ner Maik Bullmann. Im ersten 
Kampf am Samstag musste sich 
David dem späteren Deutschen 
Meister Mark Wagner (20 Jah-
re) aus Chemnitz stellen. Mark 

ließ mit seiner Erfahrung im 
Kampf gegen David nichts zu 
und siegte vorzeitig. Jetzt hieß 
es hoffen, dass Mark sich bis 
ins Finale vorkämpft, nur dann 
gibt das Regelwerk vor, dass 
der Verlierer der Finalteilneh-
mer nochmals in einer Hoff-
nungsrunde ringen darf. 
So kam es dann auch und Da-
vid kämpfte am Sonntagvor-
mittag in der Hoffnungsrunde, 
die gleichzeitig das kleine Fina-
le um Platz 3 darstellte. David 
gewann hier durch einen Auf-
gabesieg von Luca Moosmann 
vorzeitig und sicherte sich die 
Bronzemedaille bei den Deut-

Nationale und internationale Meisterschaften der Ringer



schen Meisterschaften.
Eine Woche später ging es auf 
internationaler Ebene beim 
zweitgrößten Jugendturnier 
Europas in Utrecht (NL) wieder 
auf die Matte.
Fast 700 Sportler aus 23 Län-
der fanden den Weg nach Ut-
recht ins Sportzentrum. Am 
Freitag wurde gewogen und 
am Samstagmorgen starteten 
die Kämpfe nach einer spek-
takulären Eröffnungsfeier mit 
Einzug der Fahnenträger der 
Länder und den Mannschaften. 
Begleitet wurde dies mit einer 
starken Lasershow.
David Barth trat in der leich-
testen Gewichtsklasse bis 55kg 
bei den U21 Junioren an. In 
Runde 1 trat David gegen den 
tschechischen Sportler aus 
der Nationalmannschaft an. 
In einem guten Kampf lies der 
physisch starke Gegner keine 
Wertung zu und mit 0:3 Halb-
zeitstand wurde nochmal die 
Kampftaktik angepasst. David 
kämpfte jetzt noch aggressiver 

und der Druck wurde erhöht. 
Leider gelang dem Tschechen 
ein schöner Konter und der 
Kampf musst nach 5 Minuten 
abgegeben werden. Trotzdem 
war es eine sehr gute Leistung 
auf die man aufbauen konnte.
Wie auch in den letzten Wett-
kämpfen hielt die Auslosung 
gleich den nächsten starken 
Kämpfer vor. 
Erst am Sonntag sollte der fina-
le Kampf um Silber gegen den 
amtierenden Vize-Deutschen 
Meister aus Meppen erfolgen. 
Hochkonzentriert wurde in 
den Kampf gestartet. In einer 
kampfbetonten ersten Minute 
schenkten sich beide Sportler 
nichts. David übernahm immer 
mehr das Heft des Handelns 
und zog einen sehenswerten 
Kopfhüftschwung, der zum 
Schultersieg führte. Mit die-
sem Sieg konnte David noch-
mals seine starke Form zeigen 
und beendete das internatio-
nale Turnier mit dem 2. Platz!

von Heino Barth

Einladung zur Maifeier 
Wandersleben Hiermit 
laden wir alle Einwohner 
von Wandersleben und 
ihre Freunde recht herz-
lich zur traditionellen Mai-
feier am  Dienstag, 30. Ap-
ril  ein. Ab 18:00 Uhr wird 
für das leibliche Wohl mit 
Essen und Getränken aller 
Art ausreichend gesorgt. 
Das Maibaumsetzen be-
ginnt um 19.00 Uhr. 
Danach feiern wir am und 
im Gerätehaus der Frei-
willigen Feuerwehr Wan-
dersleben bis in den Mai 
hinein. 
Wir freuen uns auf Ihr 
Erscheinen und wün-
schen einen schönen 
Abend.  Weitere Infor-
mationen unter: www. 
Feuerwehr-Wandersle-
ben.de

von der Feuerwehr  
Wandersleben
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DIE STIMME D
ER APFELSTÄD

T!

Jetzt zur Briefwahl !

Liste CDU / Platz 7

für den Gemeinderat 

Nesse-Apfelstädt

Liste CDU / Platz 26

für den Kreistag Gotha

RICO 
HEINEMANN

Liste CDU / Platz 26

für den Kreistag Gotha

Wir haben mit 
der Bürger initiative 

be wiesen, dass 

wir es können!

ICH BITTE UM
 

EURE STIMME!
 

V.i.S.d.P.: Rico Heinemann, Birkenallee 1, 99192 Nesse-Apfelsttädt

Sitzend v.l.: Dr. Hans Hochberg (Wechmar), Judith Sche� el (Wanders leben), 
 Michael Meister (Mühlberg) und stehend v.l.: Michael  Seiring, Robert 
 Wenzel,  Stefan Müller, Kathleen Kabisch, Franziska Almeroth, (Günthers-
leben), Maria  Sche� el  (Wandersleben), Frank Ritter, Thomas Riede (Wech-
mar), Markus Kraus (Günthersleben). Es fehlt: Tim Hanninger (Wechmar)

Drei Gleichen hat eine neue Wählergruppe
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Wir – die IGW – wollen 
dazu beitragen, dass … 

unsere Dörfer weiter entwi-
ckelt werden, alle dort gern 
wohnen und sich wohlfüh-
len, günstige Bedingungen 
für Handwerk und Gewerbe 
gesichert sind, ein blühen-
des Vereinsleben aufrecht-

erhalten bleibt.



Holzhausen Offene Höfe laden 
am Pfingstsonntag erstmalig 
nach Holzhausen ein. 15 inte-
ressante Angebote erwarten 
von 10 bis 17 Uhr die Besucher 
am Fuße der Wachsenburg. 
Vom Bauernmarkt am Reiter-
hof über mehrere Flohmärkte 
bis hin zu Kremserfahrten bie-
tet das vielseitige Programm 
Abwechslung und Erlebnisse 
für die ganze Familie.
Kultureller Höhepunkt wird 
am 19. Mai die Eröffnung einer 
neuen Ausstellung im Knöp-
fer-Haus mit anschließendem 
Hoffest sein. Gezeigt werden 
ab 11 Uhr 35 Bildnisse von 
Franz Markau, des Lehrmeis-
ters von Otto Knöpfer.
Malen für Kinder und Anima-
tion stehen auch auf dem Pro-
gramm. Pferde, Kühe, Ziegen 
und andere Tiere werden nicht 
fehlen. Und auf dem neuen 
Spielplatz können die Steppkes 
ihre Kletterkünste beweisen.
Mehrere Hof- und Flohmärkte 

bieten Holzarbeiten, Keramik, 
Antiquitäten, Gartensachen 
u.a. an. Speisen und Trank wer-
den nicht zu kurz kommen. 
So können Leckeres aus ei-
nem urigen Holzbackofen und 
vom Grill, aber auch Krapfen, 
Flammkuchen und Spezialitä-
ten aus Italien und Armenien 
probiert werden.
Als besondere Attraktion war-
ten anderthalbstündige Krem-
serfahrten auf Groß und Klein, 
bei denen geschichtliche Infor-
mationen über Holzhausen und 
Umgebung zu hören sind. Hier 
wird um Voranmeldung unter 
0171/6748464 gebeten.
„Sei dabei - entdecke Allerlei! 
Unter diesem Motto freuen wir 
uns auf viele Besucher“, sagte 
Luisa Funke, die Initiatorin für 
den Tag der offenen Höfe in 
Holzhausen. Wenn der 19. Mai 
ein Erfolg werde, dann könnte 
aus der Premiere eine Tradition 
werden.

von Jochen Thiele

Tag der offenen HöfeRöhrensee hat sich geputzt 
Röhrensee Für den 13. April hat der Ortsteilrat von Röhrensee 
zum Frühjahrsputz aufgerufen. Diesem Aufruf sind viele Ein-
wohner von Röhrensee gefolgt. Jung und Alt, Groß und Klein 
haben in unserem kleinen Ort an allen öffentlichen Plätzen 
Unkraut entfernt, gekehrt, der Dorfteich wurde von den Algen 
befreit, Rasen wurde gemäht und auch Gräben gereinigt.

Nach getaner Arbeit gab es bei gemütlichem Beisammensein 
Bratwurst und Getränke für alle fleißigen Helfer.
Herzlichen Dank sagen nochmals die Ortsteilbürgermeisterin 
Doreen Lattermann und die Ortsteilräte Enrico Kehl, Marco 
Kilian, Falk Riewe und Kay Ullrich.          von Doreen Lattermann
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Verkauf von verschiedenen
K�������� + O�����������

Frische Eier
von unseren eigenen Hühnern!

24-Stunden-Eier-Automat

Verkauf von 60 B����������
in verschiedenen Größen,  

Ballenware mit Anlieferung �� 38 €

Wildbratwurst 
Bestellung per Telefon.

 Gärtner 
Carl

 Gärtner 

Öff nungszeiten: Freitag, 10 – 16 Uhr
Amtmann-Wincopp-Str. 20 • 99092 Ermstedt

Telefon: 036208 70383 • Chef-Tel.: 0172 3649306
horstcarl@gmx.de • www.gaertner-carl.de

HochzeitsTannen
in verschiedenen Größen

Juri-Gagarin-Ring 96/98 • 99084 Erfurt
Tel.: 0361-5400800 • www.kueche-co.de



Hexen, Ritter und Folterkammer auf der Wachsenburg
Landkreis Auf der Wunschlis-
te der Vorhaben der Thüringer 
Trachtenjugend, die 2023 ge-
meinsam in Sonneberg aufge-
stellt wurde, stand ganz weit 
oben das Thema Hexen und 
Ritter. Zur Osterferienaktion 
2024 wurde das Vorhaben nun 
verwirklicht. Dies mit einer rie-
sigen, unerwartet hohen Teil-
nehmerzahl. Die Teilnehmer 
kamen aus allen Landesteilen, 
auch aus dem Drei-Gleichen-
Land. Übernachtungsort war 
Gräfenroda, Touren gingen zur 
Burg Liebenstein und auf die 
Veste Wachsenburg.

Die Auswahl an Beschäfti-
gungsmöglichkeiten war über-
groß: So bot Katrin Lange aus 
Ponitz das Binden von Reisig-
besen an, die dann später beim 
inszenierten Hexentanz zur An-
wendung kamen. Dieser fand 
auf der Burgruine Liebenstein 
bei Plaue statt, wobei die Teil-
nehmer in die verschiedensten 
Rollen als Hexen, Teufel oder 
andere Fabelwesen schlüpf-
ten. Jürgen Schiecke aus Brot-
terode hatte mit seinen Tanz-
workshops großen Andrang zu 
bewältigen. Die Projektmana-

gerin der Thüringer Trachten-
jugend, Katharina Neumann, 
begann mit einigen Muttis  
verschiedene Handarbeitsthe-
men. Hier wurde das Interesse 
nachhaltig geweckt; diese Ar-
beiten werden fortgesetzt. 
Apel Vitzthum und die Belage-
rung der Wachsenburg im Jah-
re 1451 haben die Geschichte 
Thüringens und der Stadt Er-
furt bis in die Gegenwart und 
in die Zukunft hinein geprägt. 
Apel Vitzthum, heute Interes-
sierten noch bekannt als der 
Brandmeister von Thüringen, 
hatte sich in den letzten Mo-

naten des Jahres 
1451 einer Bela-
gerung der Wach-
senburg durch die 
Erfurter zu stellen. 
Sie nahmen die 
Burg schließlich 
durch die Unter-
grabung der Ring-
mauer durch einen 
Stollen, den Mans-
felder Bergleute 
gruben. 

Leonard Fink und Conrad Zeisig 
dienten in unserer kleinen The-
atervorführung als gehorsame 
Ritter ihrem doch ziemlich klei-
nem Herren Apel Vitzthum und 
hatten dabei ihren historischen 
Spaß. In der sagenhaften Über-
lieferung gehören sie zu den 
drei schrägen Vögeln von der 
Wachsenburg, die an Schlech-
tigkeit und Gerissenheit kaum 
zu überbieten waren. Und wir 
wissen nun, dass im Zimmer 
von Apel Vitzthum immer alles 
rumlag, er gern Grießbrei mit 
Erdbeeren aß, mit dem Teufel 

befreundet war und seine Oma 
es nicht mochte, dass er mit 
seinen Ritterkumpels abhing. 
Jedenfalls im Theater! Auf der 
Wachsenburg konnte die Fe-
riengruppe dann selbst die 
drei steinernen Kanonenkugeln 
entdecken, die im Museums-
gebäude und im Treppenturm 
des Rittersaals eingemauert 
sind und von der geschilderten 
Belagerung herrühren. 
Ein Dank gilt der Burgherrenfa-
milie der Veste Wachsenburg, 
Ruth und Georg Wagner, die 
uns einen Mittagsimbiss und 
freien Burgeintritt spendierten. 
Gerade wird das Brunnenhaus 
mit dem tiefen Burgbrunnen 
restauriert, das jedoch extra 
für uns geöffnet wurde. Auch 
hier wieder eine Verbindung 
zum Altenburger Land: Auf-
traggeber war Herzog Ernst 
der Fromme von Gotha, der ab 
1672 auch Herzog in Altenburg 
wurde. Eine große Attraktion 
war die Folterkammer, wo wir 
uns mit wahren Instrumenten 
der Qual vertraut machten, 
z.B. dem hochnotpeinlichen 
Befragungsstuhl und der Ei-
sernen Jungfrau. Uns war allen 
schnell klar, dass wir bei sol-
chen Verhörmethoden ziem-
lich schnell gestanden hätten. 
Für die Delinquenten alter Zei-

ten war dies traurige Realität. 
In diesem Zusammenhang sei 
bereits auf die Buchvorstellung 
und Burgführung "Brunnen 
Drei Gleichen" am 1. Juni um 
14 Uhr auf der Veste Wachsen-
burg aufmerksam gemacht! 
Nähere Information im nächs-
ten Burgen-Blick.

von Dirk Koch
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Lange Straße 14 
99192 Gamstädt
Telefon: 036208 70291
Mobil Senior: 0172 3606908 
Mobil Junior: 0173 3557967  
E-Mail: malerbetrieb-volkenant@t-online.de

MALER- & TAPEZIERARBEITEN • GRAFFITI-
BESEITIGUNG • FASSADENSANIERUNG

ACHTUNG:
Weiterhin geöffnet!

Zufahrt aus Richtung 
 Gamstädt möglich!

Hofl aden Agrar GmbH Gamstädt • Gamstädter Landstraße 10  
OT Kleinrettbach • 99192 Nesse-Apfelstädt • Tel.: 036208 73260

E-Mail: hofl aden@agrar-gamstaedt.de • www.agrar-gamstaedt.de
Öffnungszeiten: Mo–Fr: 9–18 Uhr + Sa: 8–12 Uhr

Jetzt im Angebot:
frischer Herbslebener Spargel 

V� bestellen für Himmel-
fahrt & P� ngsten: 

frisches heimisches 
Rindfl eisch und weiteres

Rind� eischSpargel

Unsere Leistungen:
•  Massage
•  Rückenschule
•  Lymphdrainage
•  Krankengymnastik
•  Manuelle Therapie
• Cranio-Sacrale- Therapie
•  Lasertherapie
•  CMD Behandlungen
•  Stoßwellentherapie

Telefon: 036202 76823
www.physio-munk.de

Wandersleber Straße 1
99192 Apfelstädt



Die Schänke lebt!

Ingersleben Neben unseren 
Bemühungen, die Schänke als 
Verein zu erwerben, ist es uns 
gelungen, durch viele Veran-
staltungen, Aktivitäten und Ak-
tionen eine beachtliche Sum-
me zusammen zu tragen.
Es ist geschafft - das erste Teil-
stück des Daches entlang der 
Hauptstraße kann Anfang Juni 
gedeckt werden. Wir möchten 
uns an dieser Stelle bei allen 
Dachziegelpaten, Sponsoren, 
Organisatoren und Helfern 
für ihre Unterstützung bei der 
Sammlung von Geldern recht 
herzlich bedanken. 
Viele freiwillige Helfer zum 
Abdecken des Daches in Ei-
genleistung haben sich bereits 
gemeldet, wir würden uns über 
weitere Meldungen sehr freu-
en. Das Eindecken des Daches 
erfolgt dann über einen Dach-
deckermeisterbetrieb aus der 
Region.
Weitere Paten für den zwei-
ten Dachabschnitt werden un-
ermüdlich gesucht. Wir rufen 
euch auf, uns auch weiterhin 
mit einer Dachziegelpaten-
schaft zu unterstützen. Diese 

kann über unsere Homepage, 
über Facebook, über Vereins- 
und Vorstandsmitglieder oder 
bei Veranstaltungen des DZI er-
worben werden.
Spendenkonto Dachziegelpa-
tenschaft:
IBAN DE48 8409 4814 5006 
3156 31, BIC   GENODEF1SHL, 
Volksbank Thüringen Mitte eG.
Eine „Dachziegelveranstal-
tung“, bei der die Ziegel durch 
die Paten mit ihrem Namen 
beschriftet werden können, ist 
in Planung und findet noch im 
Mai, in Vorbereitung des Dach-
deckens, statt. 
Hinweisen möchten wir noch 
auf unsere diesjährige Altme-
tallsammlung am 25. Mai, auch 
diese Altmetallspenden kom-
men unserer Schänke zu Gute. 
Mit Hilfe der Dorfgemein-
schaft, der Sponsoren und aller 
aktiven Mitglieder des DZI wer-
den wir weiter die Sanierung 
der Schänke vorantreiben, um 
das Ortsbild im Zentrum von 
Ingersleben zu verschönern.

vom Förderverein
Dorfzentrum Ingersleben

Burgen-Blick jetzt digitaler 
Landkreis Wir, das Team vom Burgen-Blick,  haben uns ent-
schieden, zukünftig stärker auf Social-Media-Kanälen aktiv zu 
sein; dies insbesondere auf Facebook und Instagram. Bisher 
waren einige Beiträge des Burgen-Blick auch auf unserer 
Homepage veröffentlicht. Dies wird ab sofort durch die zusätz-
lichen Kanäle erweitert. Weiterhin wollen wir dort auch ak-
tueller werden und unsere Vereinsfreunde der Region weiter 
unterstützen. Wer also eine Veranstaltung in seinem Verein 
oder Organisation plant und sich nicht mit Facebook und co. 
auskennt, kann uns die Infos schicken. Unsere Facebookseite 
und das Instagram-Profil findet ihr unter dem Namen "Drei 
Gleichen Druck". Viel Spaß!                                                       von JM
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MalerGeschäftEckstein

• Maler- und Bodenarbeiten
• Trockenbau
• Fassadendämmung und Putz

Thomas Eckstein 
Malermeister

Theo-Neubauer-Str. 17 b
99192 Ingersleben

 Telefon: 036202 / 77 68 06
 Mobil: 0172 / 45 35 672

E-Mail: info@mg-eckstein.de

FUTTERMITTEL 
für Pferde, Geflügel und Kleintiere

Futterbestellungen werden bis  
Sonntag ange nommen per  
Whats App, telefonisch oder SMS:  
0172 7164609 • 0172 7578893

Mühlweg 2 in 99192 Ingersleben

Verkauf von 
Heu, Stroh und Heulage/
Silage in Rundballen 
Landwirtschaftliche 
Lohnarbeit
- vom Mähen ihrer Wiesen 

bis zum einlagern 
- Mulcharbeiten
- weitere Arbeiten  

auf Anfrage
unter 0174 9357895 

Ab sofort wieder
- frische Möhren
-  Geflügelfutter
-  Hund-/Katzenfutter
-  Kleintierfutter
- Gerste gequetscht 

40 kg
- Hafer gequetscht 

30 kg  
- Futterkartoffeln/ 

Speisekartoffeln 
25 kg

Katrin Axthelm
Beratungsstellenleiterin
Florian-Geyer-Str. 10
99192 Nesse-Apfelstädt OT Ingersleben

 036202 80841 • katrin.axthelm@vlh.de



S. O. S. Grünes Herz, Unsere Natur im Wandel

Gotha Die Zeichen des Wan-
dels sind allgegenwärtig: Hit-
zetage, Dürren, Waldbrände, 
Überschwemmungen - wir alle 
spüren die Veränderungen in 
unserer Umwelt. Immer mehr 
Menschen engagieren sich, ge-
hen auf die Straße und suchen 
nach Wegen, ihre Gewohnhei-
ten anzupassen. Doch was kön-
nen wir konkret tun?
Ein wichtiger Faktor für die 
spürbaren Veränderungen 
unserer Zeit ist der fortschrei-
tende Klimawandel, dessen 
Hauptverursacher der hohe 
Ausstoß von CO2 (Kohlendi-
oxid) ist. Aber auch Landnut-
zung, Industrialisierung, Städ-
tebau und andere menschliche 
Aktivitäten haben Auswirkun-
gen auf die Natur.
Die Ausstellung „S.O.S. Grünes 
Herz. Unsere Natur im Wan-
del“, die die Friedenstein Stif-
tung Gotha vom 28. April bis 
27. Oktober präsentiert, nimmt 
die Besucher*innen mit auf 

eine Reise durch die 
Veränderungen unserer 
heimischen Landschaf-
ten und Ökosysteme. 
Sie zeigt an Beispielen 
aus dem lokalen Umfeld 
Gothas, wie die mensch-
lichen Aktivitäten in der 
Natur zu gravierenden 
Problemen führen. In-
dustriell geprägte Land-
schaften, die Zunahme 
von Monokulturen in 
der Land- und Forstwirt-
schaft, die Begradigung 
und Kanalisierung vie-

ler Fließgewässer - all das hat 
nicht nur ökologische, sondern 
auch soziale und ökonomische 
Folgen. Ein besonderes Augen-
merk gilt dem zunehmenden 
Artensterben als Folge der Ver-
änderungen.
Die Ausstellung zeigt nicht nur 
seltene und gefährdete Arten, 
sondern beleuchtet auch ein-
gewanderte Arten, die unser 
Ökosystem bedrohen. Natur- 
und Artenschutz werden als 
wichtige Instrumente disku-
tiert, aber auch die Grenzen 
und Perspektiven dieser Maß-
nahmen beleuchtet. Die Besu-
cher*innen sind eingeladen, 
ihre Vorstellung von „Natur“ zu 
überdenken und sich mit den 
Herausforderungen des Natur-
schutzes auseinanderzusetzen.
Den Abschluss der Ausstellung 
bilden Zukunftsszenarien: Wie 
geht es weiter und was können 
wir tun, um das Schlimmste zu 
verhindern? Ziel der Ausstel-

lung ist es, durch vielfältige 
Vermittlungsansätze ein brei-
tes Publikum anzusprechen 
und für alle Altersgruppen in-
teressant zu sein.
Zu dem breiten Begleitpro-
gramm der Ausstellung zählt 
unter anderem der Fotowett-
bewerb "Bäume, Bäche, Beton-
wüsten - Unsere Natur heute".
Interessierte ab 18 Jahre sind 
aufgerufen, sich fotografisch 
mit einem globalen Thema auf 
regionaler Ebene zu beschäf-
tigen. Wie verändert sich die 
thüringische Natur?
Weitere Infos zur Ausstellung 
unter:
www.sos-gruenesherz.de

von der Friedenstein
Stiftung Gotha
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Zahnärzte 
Berufsausübungsgemeinschaft 

Mary Leser
Dr. med. Jörn Trautmann

 Montag 8:30 –18:00 Uhr
 Dienstag 8:00 –19:00 Uhr
 Mittwoch 8:00 –18:00 Uhr
 Donnerstag 7:30 –19:00 Uhr
 Freitag 7:30 –13:00 Uhr

Telefon: 036202 81294

Wandersleber Straße 4
99192 Apfelstädt w
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Stefan Mauermann
OT Apfelstädt
Birkenallee 18

99192 Nesse-Apfelstädt

MAKOM.EU

Ihr IT-Partner vor Ort für

 H
ardware

 S
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etzwerk

 T
elefon

 S
icherheit

 In
ternet

 W
ebdesign

Fenster • Türen • Glasarbeiten
Rollläden • Holzarbeiten 

AUCH: 
Kreissägeblätter schärfen

Fa. Hertel
Hainstraße 51, OT Apfelstädt

99192 Nesse-Apfelstädt
Tel./Fax. 036202 - 9 05 18
Funktel. 0171 - 4 77 19 42 

Insektenschutzgitter 
vom Fachmann – immer die 
passende Lösung.

Die Nr. 1 im Insektenschutz.



Tag der offenen Tür der Freiwillige Feuerwehr
Neudietendorf Was macht 
eine Freiwillige Feuerwehr 
denn eigentlich alles? Was ist 
der Unterschied zwischen der 
Einsatzabteilung, der Jugend-
feuerwehr und dem Feuer-
wehrverein?
Möchten Sie gerne Antworten 
auf diese und noch mehr Fra-

gen haben? Dann werfen Sie 
einen Blick hinter die Kulissen 
der Feuerwehr Neudietendorf!
Besuchen Sie uns am 1. Mai 
zum Tag der offenen Tür auf 
dem Gelände der Feuerwehr 
Neudietendorf!
Das Fest beginnt um 10 Uhr 
mit dem traditionellen Maiba-

umsetzen. Es wird eine große 
Fahrzeugausstellung von alt 
bis neu geben, bei welcher Sie 
die Entwicklung der Technik im 
Laufe der Jahre begutachten 
können. Der neue Rüstwagen 
wird erstmals der Öffentlich-
keit präsentiert.
Die Bambinis und die Jugend-
feuerwehr werden ihr Erlern-
tes vorführen und dabei wird 
es heiß hergehen. Aber auch 
Sie können aktiv werden. Sie 
werden die Gelegenheit haben, 
selbst den Umgang mit einem 
Feuerlöscher zu testen.

Bringen Sie auch gern ihre Kin-
der mit, es wird eine Feuer-
wehrhüpfburg, Kinderschmin-
ken und andere Attraktionen 
für die Kleinen geben.
Der Feuerwehrverein wird sich 
um ihr leibliches Wohl küm-
mern mit Leckereien aus der 
Gulaschkanone und vom Rost. 
Natürlich können Sie nicht nur 
ihre Neugier sondern auch ih-
ren Durst mit einem Fassbier 
oder einem Fassradler stillen.
Wir freuen uns, Sie an diesem 
Tag begrüßen zu dürfen!

von Ihrer Feuerwehr

Defibrillator für Neudietendorf 
Neudietendorf Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt hat ab sofort 
einen Automatisierten Externen Defibrillator (AED), dieser 
wurde mit Unterstützung des Freistaates Thüringen ange-
schafft. Standort des Gerätes ist in der Zinzendorfstraße 1 in 
Neudietendorf (in der Toreinfahrt zum Verwaltungsgebäude 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt).
Durch die Defibrillatoren soll bei lebensbedrohlichen Herz-
rhythmusstörungen, Kammerflimmern und Kammerflattern 
durch starke Stromstöße die normale Herzaktivität wieder-
hergestellt werden.                        von der Gemeindeverwaltung
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E-Mail: ff.versicherungsmakler@t-online.de

Zinzendorfstraße 25
99192 Nesse-Apfelstädt 

OT Neudietendorf

Telefon: 036202 80900
Telefax: 036202 75752 
Mobil: 0170 8259888

Öffnungszeiten: Di. und Do. 10 –12 und 14 –17 Uhr 
 und Termine nach Vereinbarung

Öffnungszeiten: 
Mo–Do 8.00 –16.30 Uhr 

Fr 8.00 –15.00 Uhr

AUTOSERVICE KÖBERICH & RUDOLPH
FREIE WERKSTATT

Mit uns fahren Sie gut und günstig.

 KFZ-MEISTERWERKSTATT 
KFZ-Reparaturen Typenoffen & nach Herstellervorgaben

Gothaer Straße 3 
99192 Neudietendorf 
Tel.: 036202 80015

Inhaber: Christian Köberich & René Rudolph

Schweißfachbetrieb
nach DIN EN 1090
• Metallbau
• Tore
• Türen
• Treppen
• Geländer
• Zäune
• Kunstschmiede­

arbeiten
• Edelstahlver­

arbeitung

BECK
Schmiede & 
Bauschlosserei GmbH 
Hauptstraße 12
99192 Apfelstädt
Tel. 036202 81257 • Fax. 759862

seit 1838

schmiede@beck­apf.de



Maifeuer
Kornhochheim Der Feuer
wehrverein Kornhoch
heim lädt am 30. April 
ab 17:00 bis 1:00 
Uhr wieder zum 
Maifeuer auf 
dem Sport-
platz ein. Für 
Speisen, Ge-
tränke und 
Unterhaltung 
ist gesorgt.

vom Feuerwehrverein
Kornhochheim 

Auslosung Ostergewinnspiel
Landkreis Liebe Leserinnen 
und Leser, herzlichen Dank für 
die zahlreichen Zusendungen 
zu unserem Ostergewinnspiel. 
Wir waren überwältigt von 
dieser Resonanz! Ja, und dies, 
obwohl es etwas verwirrend 
war mit der Anzahl der BB-Eier. 
Dafür möchten wir uns bei al-
len entschuldigen! Aus diesem 
Grund haben wir auch mehre-
re Zahlen zugelassen, die in die 
Lostöpfe gekommen sind. Die 
eigentlich richtige Lösung war 
"38 BB-Eier".
Die Gewinner für folgende 
Preise sind:
• Autohaus Streit – Ölwechsel:  

U. Jendrony 
•	 KFZ Fischer – Ölwechsel:   

F. Riede 
•	 Autohaus Streit – Räder-

wechsel: N. Bartelt
•	 Laventa 2015: J. Spilter
•	 Bewegungsanalyse Beck:  

J. Klatt
•	 Ankes Kosmetikstudio:  

A. Steinke 
•	 Ortlepp Tankstelle:  

A. Erbstein
•	 Kletterwald: N. Zierenner,  

M. Beese, L. Teuchert
•	 oligri – Präsentkorb:  

A. Siegmund
•	 Best Western Hotel – Gut-

schein Frühstücksbuffet:  
R. Weinberg

•	 Best Western Hotel – Gut-
schein: R. Zeitsch

•	 Wurstwelt: J. Kohla

•	 Camping Drei Gleichen – 
T-Shirt: S. Schmidt

•	 Mobau – Rucksack:  
W. Schaub

•	 HüpfiBüpfi: W. Unbehaun
•	 Physio Kühnhold: B. Max, 

J. Grulich
•	 Mobau – Badetuch:  

M. Nieder
•	 Bürgerhaus Apfelstädt:  

P. Dommes
•	 Ratskeller Mühlberg: B. Lenz
•	 Lasso Holzhausen – Fleisch-

bibel: H. Möller, K. Hirsch, D. 
Morgenstern, I. Lessen, G. 
Pautz, H. Steinke, M. Kuno, 
C. Broscheit, E. Kilian und 
Fleischeslust: A. Keilwerth, S. 
Mehler, S. Seckel, K. Hildes-
heim, C. Haupt, M. Simon, 
M. Schiemang, M. Höpfner, 
A. Meiser, S. Heidenbluth

•	 Bäcker Meyer:  
G. Hildebrandt

Über das Balkonkraftwerk der 
ohra Energie freut sich der SV 
Wandersleben.
Allen Gewinnern herzlichen 
Glückwunsch! Und allen, die 
nicht ausgelost wurden, wün-
schen wir viel Glück bei unse-
rem nächsten Gewinnspiel und 
allen viel Freude beim Lesen 
unseres Burgen-Blick.
An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an unsere Ge-
schäftspartner, die wieder so 
attraktive Preise zur Verfügung 
gestellt haben. Ohne Sie wäre 
dies nicht möglich!          von JM

Gilde PHF im VDAPG
Neudietendorf Der Verband Deutscher Altpfadfindergilden 
e.V. hat ein neues Mitglied. In seiner jüngsten Sitzung am 3. 
April nahm der Vorstand die „Gilde PHF“ in den Erwachsenen-
verband auf. Die Gilde wurde am 21.10.2023 in Petershagen 
aus Mitgliedern des Pfadfinder Hilfsfond e.V. (PHF) gegründet, 
um dessen Arbeit im VDAPG fortzusetzen.

Mit der „Fachtagung Pfadfinden“, „Robert-Baden-Pow-
ell-Preis“ und „Förderung“ bringt die Gilde drei Schwerpunkte 
mit, welche als zukünftige Fachbereiche im VDAPG fortgesetzt 
und weiterentwickelt werden können.
Mit rund 20 Mitgliedern ist die „Gilde PHF“ in ganz Deutsch-
land präsent. Die feierliche Aufnahme in den Verband erfolgt 
im Rahmen der Generalversammlung vom 19. bis 21. April in 
Bad Kissingen.                                                       von Hendrik Knop
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ANS Fahrzeuglackierung

• Unfallreparatur
• Komplettlackierung
• Spot-Repair

vom  Motorrad
über PKW

bis LKW
Am Hochheimer See 5
99192 Nesse-Apfelstädt
e-mail: info@allroundnfz.de

Herr Kummer
Tel.: (036202) 75 03 20

Handy: (0172) 79 21 767
Mo–Fr  7 bis 16 Uhr, Sa nach Vereinbarung

Henck Rechtsanwälte
Bergstraße 9 (Krügerhaus) • 99192 Neudietendorf

Tel.: 036202 22040 • Fax: 036202 22041
 

- Termine nach Vereinbarung  -

info@rechtsanwaelte-neudietendorf.de

Rechtsgebiete: 
Arbeitsrecht • Familienrecht • Erbrecht/Vorsorge

Verkehrsrecht • Mietrecht



Wandersleben Über unseren 
Heimatort wurde schon immer 
viel Interessantes geschrieben. 
Es ist aufschlussreich, was in 
alten Unterlagen zu finden ist.
Der Geschichts- und Heimat-
verein Wandersleben 2005  
möchte ihnen künftig regelmä-

ßig mit solchen historischen 
Beschreibungen ein Bild aus 
vergangenen Tagen aufzeigen.
Heute zeigen wir, was die 
Thüringer Allgemeine Zeitung 
Erfurt am Sonntag, den 7. No-
vember 1937 schrieb: 
Das Gleichen – Wandersleben 

Die Gemeinde der Bauern, 
Arbeiter und Beamten - Ge-
schichtliche Erinnerungen und 
Zukunftspläne
Durch die Straßen Wanders-
lebens weht der Hauch der 
Äcker, die sich in sanften Wel-
len um den Ort breiten. Neben 
kleinen schmucken Häuschen 
und manchem beachtenswer-
ten Fachwerkbau aus alter Zeit 
patrizierähnliche, stattliche 
Gutshäuser mit riesigen Wirt-
schaftshöfen. Saubere Stra-
ßen und neue Betonbrücken 
über die Apfelstädt, die in dem 
schmalen Bett, das ihr Men-
schenhand zuwies in eiligem 
Lauf durch das Dorf strömt und 
drei Mühlen willkommener 
Helfer wird. Das ist der erste 
Eindruck, den man von diesem 
freundlichen Ort erhält. Ein 
Dorf, das Gediegenheit atmet 
und Wohlstand verrät.
Die Landwirtschaft ist in Wan-
dersleben Trumpf. Neben der 
herzoglichen Domäne, die au-
ßer 1.500 Morgen Land auch 
noch 500 Morgen Wald be-
wirtschaftet, besitzt es 16 gro-
ße Erbhöfe. 40 Gehöfte haben 
über 20 Morgen, aber auch die 
vielen Beamten und Arbeiter, 
die hier zu Hause sind, treiben 

nebenbei sämtlich Landwirt-
schaft und nenne außer ihrem 
Kleinvieh im Stall auch Pacht-
land ihr eigen. Fast zwei Drittel 
dieser Gemeinde besteht näm-
lich aus Beamten und Arbei-
tern; sie sind hauptsächlich bei 
der Reichsbahn tätig und fin-
den ihr Brot in Erfurt oder Go-
tha, namentlich aber auf dem 
nahen Bahnhof Neudietendorf 
und dem dortigen umfangrei-
chen Baustofflager der Reichs-
bahndirektion Erfurt.
Daß Wandersleben den neu-
zeitlichen Forderungen des 
Reichsnährstandes freudig 
nachgekommen ist, erkennt 
jeder, der einmal einen Blick in 
die vielen großen und kleinen 
Wirtschaftshöfe tut. Überall 
sieht man neuzeitliche land-
wirtschaftliche Maschinen und 
kann feststellen, daß auch der 
heute so dringend verlangte 
SiIobau in dieser Gemeinde 
schon erfreuliche Fortschritte 
gemacht hat. Fünfzehn Silos 
sind bereits fertig, und die von 
den Bauern gemeinsam be-
schaffte KartoffeIdämpfanIage 
tut ein Übriges, um den reichen 
Segen, der von den Feldern he-
reinströmt, voll auszunutzen.

von R. Hochheim 

Über unseren Heimatort in alten Zeitungen gelesen
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sag ich allen Lieben, 
die mir Glückwünsche 

geschrieben.

Die mir wunderbare
Geschenke brachten

und mit Worten 
mich bedachten!

war ein toller Tag, 
an den ich mich gerne 

erinnern mag.

Es hat mir sehr viel 
Freude gemacht, 
dass Ihr alle habt 
an mich gedacht.
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Es gibt eine Zeit zum Leben und eine Zeit zum Sterben.  
Wenn die Kraft zu Ende geht, ist es kein Sterben - es ist Erlösung.

Christel Weise
Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme in Wort und Schrift, Blumen und 

Geldspenden sowie das ehrende Geleit zu letzten Ruhestätte meiner lieben Frau, Mutti, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma, sagen wir hierdurch unseren herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt:
- Schwester Sarah von der ambulanten Palliativversorgung des

Helios Klinkum Gotha für ihre professionelle und einfühlsame Betreuung
- den Pflegekräften des ASB Georgenthal für die umsichtige Pflege

in den letzten Wochen ihres Lebens
- Frau Sabine Brill für ihre zeitnahe und ergreifende Trauerrede
- Herrn Pfarrer Müller für seine trösenden Worte
- Trenker Bestattungen Gotha für die einfühlsame

Trauerbegleitung und Ausgestaltung der Trauerfeier
- Blumen Heyn Gotha
- dem Team des Ratskellers Mühlberg
- allen Helfern der Diakonie-Lebenshilfe
- allen Nachbarn vom Wohngebiet „Am Abels-Weingarten“,

den Kegelfrauen, dem Senioren-Club und der Freundin Thea
Danke auch dafür, dass wir in der St. Lukas Kirche würdevoll von 
der Verstorbenen Abschied nehmen konnten.
Bernd Weise
im Namen der AngehörigenBesta� ungsvorsorge

... eine Sorge weniger.

Eine rechtzeitge Vorsorge 
gewährleistet, dass im 

Trauerfall alles nach Ihren 
Wünschen und 

Vorstellungen geregelt ist. 
Die gesicherte Finanzierung 
entlastet Ihre Angehörigen.

Ohrdruf, Kirchstr. 4
Gotha, Langensalzaer Str. 83
Drei Gleichen, OT Mühlberg

Erd - & Feuerbesta� ung
Beisetzungen 

-   auf dem Friedhof, 
-  in der Natur, zur  See,

  im Wald: Ruheforst, 
Ruhewald und Friedwald, 

-  zu Hause als Baum: 
Tree of life 

  - Diamantbesta� ung. 
Weitere Angebote:

 - Erinnerungskristalle, 
 - Fingerprintschmuck,

-  Trauerdruck.

Informa� onen
erhalten Sie bei uns 

kostenfrei und unverbindlich.
www.trenker -besta� ungen.de

Tag und Nacht 
erreichbar

Tel. 03624 312353
Tel. 03621 406141

Mo -Fr 9 -17 Uhr, Sa 9 -12 Uhr
Tel. 0361 / 2 25 61 33 
Binderslebener Landstr. 72 
99092 Erfurt 
www.grabmale-erfurt.de

Grabmale, Felsen & Zubehör 
Grabmalbeschriftung 
Grabeinfassungen 
Schrifterneuerung 
Grabmalreinigung

Deine Spur
führt in unser 

Herz.



Orgeljubiläum 
Wandersleben Die nächs-
ten Veranstaltungen zum 
Orgeljubiläum „300 Jahre 
Schröter-Orgel“ in Wanders-
leben  sind am: Donnerstag, 
30. Mai, 19.30 Uhr, Konzert  
mit Jörg Reddin – Organist 
und Kantor der Bachkirche 
Arnstadt und Samstag, 15. 
Juni, 16.00  Uhr, Eröffnungs-
konzert FESTIVAL THÜRIN-
GER ORGELSOMMER mit 
Weinempfang vor dem 
Konzert und im Anschluss 
Orgel-Geburtstagsfeier.

von Bernd Kramer
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In stiller Trauer haben wir Abschied genommen

Alois Ka� l
* 19.10.1938 † 09.02.2024

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die uns durch stillen 
Händedruck, liebevoll geschriebene Worte,  Geldzuwendungen sowie 
die erwiesene letzte Ehre beim Abschied von meinem lieben Mann, 
unserem guten Vati, Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder zuteil-
wurden, sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Be-

kannten unseren herzlichen Dank!

In Liebevoller Erinnerung
Deine Gerlinde, Cornelia und Roberto 
Holger und Daniela, Melanie, Leia, Louis und Familie

Wandersleben, im März 2024

Danksagung

In unserem Herzen lebst du weiter,
aber wir vermissen Dich!

Dennoch bleibt ein ausgefülltes 
Leben voller Erinnerung, 

das uns tröstet und für immer bleibt.



Festgottesdienst 
Wechmar Unsere Kirche und 
Veranstaltungsort „Sankt-Vi-
ti-Kirche Wechmar“ barrie-
refrei zugänglich zu machen, 
um eine gleichberechtigte 
Teilhabe von Menschen mit 
Handicap oder chronischen 
Erkrankungen zu ermögli-
chen, war uns eine Herzens-
sache und ist vollbracht.
Wir laden herzlich ein zur 
Einweihung des barriere-
freien Zugangs zur Kirche 
Sankt-Viti in Wechmar am 
28. April, um 10:00 Uhr mit 
Festgottesdienst und musi-
kalischer Begleitung.
Stoßen Sie mit uns auf ein 
gelungenes Projekt an, wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

von Renate Schneider

27. April 2024

Alle Ausgaben des Burgen-Blick auch online unter www.DreiGleichen-Druck.de/downloads

Tel.: 036202 319982 
E-Mail: 

info@Burgen-Blick.de

Drei Gleichen Druck

Haben Sie einen  
 Trauer fall oder 
steht bei Ihnen 
ein Geburtstag, 
eine Hochzeit, 
ein Jubiläum 
oder andere 

 Feier ins Haus?
Wir fertigen nach Ihren 
Wünschen Ein ladungs-, 
Tisch-, Danksagungs-, 

Trauerkarten und 
ähnliches sowie die 

passende Danksagungs-
anzeige für den 

B�����-B����.



Wechmar „Schwester Ute“ 
war in Wechmar eine Instituti-
on, genauso, wie ihre beliebte 
Fernsehkollegin „Schwester 
Agnes“, die ab 1975 mit ih-
rem Moped durchs Fernsehen 
schwalbte. Der Film hat damals 
viel zur Popularität des Berufes 
der Gemeindeschwester beige-
tragen, einem System der me-
dizinischen Grundversorgung, 
dass schon in der Weimarer 

Republik erste Anfänge nahm 
und in der DDR perfektioniert 
worden ist. Heute merken 
viele, dass diese Versorgung 
nicht schlecht war und grün-
den neue Gemeindeschwes-
tern - Projekte. Während Fern-
seh-Schwester Agnes ihren 
Lebensweg 1995 beendete, hat 
sich der von ihrer Wechmarer 
Berufskollegin Ute Bergmann 
in der Nacht vom 11. zum 12. 

März vollendet. Ute Bergmann 
kam in den 50er Jahren mit 
ihren Eltern nach Wechmar. 
Ihr Vater Werner Bergmann 
wurde einer der ersten neu-
en Lehrer im Dorf und die Fa-
milie bezog Wohnung in der 
Alten Schule am Kirchplatz. 
Geboren am 23. April 1939 
begann Ute nach Ausbildung 
und Studium ihre berufliche 
Tätigkeit als Gemeindeschwes-

ter in Wechmar im Jahr 1962. 
Die Gemeindeschwestern-Sta-
tion befand sich im Fahr-
zeugwerk Wechmar. Mit dem 
Fahrrad war Wechmars Ge-
meindeschwester unterwegs, 
besuchte die Patienten zu Hau-
se, hat Blutdruck gemessen, 
festgestellt, ob ein ärztlicher 
Hausbesuch notwendig war 
und kleine Wunden versorgt. 
Fast drei Jahrzehnte wirkte sie 

Abschied von Schwester Ute, Wechmars letzter Gemeindeschwester
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In tiefer Dankbarkeit für unsere 
gemeinsame Lebenszeit haben 
wir Abschied von meinem gelieb-
ten Ehemann, liebevollen Vater, 
Großvater, Bruder, Schwager, 
Schwieger vater, Schwieger sohn, 
Freund und Arbeitskollegen sowie 
Garten nachbarn genommen. 
Nach einem reich erfüllten Leben 
ist er plötzlich im Alter von 69 Jah-
ren friedlich eingeschlafen.

Hans „Hanni“ 
Battenstein

* 16.04.1964 † 01.02.2024

Wir lassen nur die Hand los, 
nicht den Menschen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand am 
16. März 2024 in der Johanniskirche in Neudietendorf statt. In 
den Stunden des Abschieds  durften wir erfahren, wie viel Zunei-
gung unserem Verstorbenen entgegengebracht  wurde. Das hilft 
uns, den Schmerz zu ertragen und mit der großen Lücke leben zu 
lernen, die sein Tod gebracht hat. Wir danken allen von Herzen, 
die sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Bernd Kramer für seine Be-
gleitung, Bestattungshaus Wolf Neudietendorf sowie dem Blu-
menhaus „fl oriness“.

Wer lieben kann, ist glücklich.
– Hermann Hesse –

In liebevollem Gedenken
Deine Anne; dein Andreas mit Nicole, Anna-Maria und Emily; 

deine Martina und Sepp; dein Johannes mit Katrin und  Natalie; 
Oma Ingrid sowie im Namen aller Angehörigen

Danksagung

Einschlafen dürfen, wenn 
man müde ist. Eine Last 
fallen lassen dürfen, die 
man lange getragen hat,
das ist eine tröstliche, 
wunderbare Sache.
– Hermann Hesse –

Neudietendorf, im März 2024



im Dorf, bis durch die deutsche 
Einheit das System der Ge-
meindeschwestern nicht mehr 
finanzierbar war, so dass sie die 
letzten Arbeitsjahre in Gotha 
im Dienst des Deutschen Roten 
Kreuzes absolvierte.
Ute Bergmann war bis 1990 
viele Jahre Gemeindevertre-
terin in der Kommission Sozi-
ales der Gemeindevertretung 
Wechmar. Im Jahr 1990 trat sie 
dem Wechmarer Heimatverein 
e.V. bei, mit dem sie auf vielen 
Trachtenfesten unterwegs war. 
Besonders beeindruckt hat 
die Mitglieder eine Leistung 
ihrer Heimatfreundin Ute mit 
der diese im Verein unverges-
sen bleibt. Im Jahr 1995 brach 
der Wechmarer Heimatver-
ein zur Reise nach Lungern in 
die Schweiz auf. Vorsitzender 

Knut Kreuch konnte nicht da-
bei sein. Mitten in der Nacht 
der Anruf „Knut, hier ist Ute, 
die haben mich auf dem Rast-
platz vergessen!“. Noch ehe 
der Bus aufgewacht war, in-
formierte der Vorsitzende te-
lefonisch den Busfahrer, dass 
bei fünfzig Mitfahrenden eine 
Teilnehmerin fehlte. Aber Ute 
war pfiffig. Per Anhalter fuhr 
sie aus der Nähe von Stuttgart 
bis ins schweizerische Lungern,  
war früher am Ziel als die Rei-
segruppe und begrüßte als ers-
te ihre Heimatfreunde vor Ort.
Ihre letzten zwei Lebensjahre 
verbrachte sie in Magdeburg, 
wo sie in der Nähe ihres Zwil-
lingsbruders und dessen Fami-
lie lebte.

vom Wechmarer
Heimatverein

27. April 2024 23

Niemals geht man so ganz,
irgendwas von mir bleibt hier,

es hat seinen Platz immer bei dir. 

Trude 
Herr

Bestattungshaus
Wolf

Rat & Hilfe im Trauerfall
würdevoll, zuverlässig & seriös seit 1990

Daniel Vettrich
Im Siebengehege 22, Günthersleben

Telefon: 036256 879963
Handy: 0172 3534968

Kathleen Hein
Gothaer Str. 1, Neudietendorf

Telefon: 036202 22000 
Handy: 0177 3102080 

Tree of Life Baumbestattung • Feuerbestattung • 
Erdbestattung • Seebestattung • Diamantbestattung



Bürgerhaus ApfelstädtBürgerhaus Apfelstädt
Am Dorfplatz 1 • 99192 Apfelstädt 
Telefon: 036202 75815 
E-Mail: info@momentsforyou.de

Öff nungszeiten:
Do. 17.00 –21.00 Uhr 
Fr. 17.00 –22.00 Uhr
Sa. 17.00 –22.00 Uhr
So. 12.00 –21.00 Uhr

Aktueller Speiseplan: 
www.momentsforyou.de unter „Speisen auf Reisen“ 

WIR STELLEN EIN: 
Koch + Service-
Mitarbeiter +
Spülhilfe
 MINI-JOB
Nicht lange warten 
und Bewerbung starten!
Mail: info@momentsforyou.de 
Mobil: 0172 5612629

WIR STELLEN EIN: 
 Service-

Mitarbeiter 

und Bewerbung starten!
Mail: info@momentsforyou.de 
Mobil: 0172 5612629

WIR STELLEN EIN: 
 Service-

Mitarbeiter +

und Bewerbung starten!
Mail: info@momentsforyou.de 

9. Mai 2024

MÄNNERTAG
AB 11.00 UHR
1. Station: Bürgerhaus 
 Apfelstädt, 
2. Station: Freudenthal

MÄNNERTAG
Kein Bock auf Brot 

und Flaschenbier? 

Mach Rast am Rost, 

dass rat ich Dir!

9. Mai 2024

EINTRITT FREI! 
Um eine Spende 

wird gebeten!

Benefizkonzert 
für die: 

SAAL „Drei Rosen“ Neudietendorf

B�����-B���� präsen� ert:

tanz in den mai 
mit coversongs von

andrea berg

eric clapton

zz top

tina turner

ccr

roy orbison

fleetwood mac

peter maffay
udo lindenberg

the rolling stones

neil young

bruce springsteen

18 M
A

I

Samstag 19:00 Uhr
Einlass: 18:00 Uhr

Sethi´s Faction


